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13iitrn-®rnl!
$rtj homme meitnntljer int |unb,

gtc ©Ijronihfebrr itt her $mtb,

|lttb fdjreibe, mos tu Dorf ttttb §tubt

Dre pcnfrijljeit ouf item Derzeit Ijnt.

Der eine füljrt ritt großes Dutts,

Dodj bleibt nttrij bit bus Dcib nidjt uns.

Des uttbern $tummer i|t nur hleitt

Jlnb Ituntt borij ttoller ^rnrtte fein.

DCdj frijreite treppen uttf ttttb ub,

furiouljr bodj fdjou eilt ulter Ditnb,

llitb mourijer fdjuut midj utt ttttb ludjt :

„Du bift uns gittern Dft? gentudjt Î "

®r beutet uuf mein ißettt — ein Dtljcrt!
Dutttt über tippt er mir uufs

Bunt erliett D^tt ljub' idj getudjt —
Der jtueite Ijut utidj erttfl gemudjt.

gift's rnoljr, bin idj uns gutem $jolj?

Duntt freut es tttidj, butttt bin idj ftolt
(Ö Defer, non b c ttt Donuettfdjein

Dei nun ein guides âmtbel beitt!

DJulter petiker

43

Botcn-Grnsz

Ich komme weitnmher im Sand,

Die Chronikfedcr in der Hand,

Und schenke, was in Dorf und Stadt

Die Menschheit ans dem Herzen hat.

Der eine führt ein großes Hans,

Doch ktcikt auch da das Seid nicht ans.

Des andern Kammer ist nur ktein

Und kann doch voller Sonne sein.

Ich schreite Treppen ans und ak,

Fürwahr doch schon ein alter Knak,

Und mancher schaut mich an und lacht:

„Du tust ans gutem Holz gemacht? "

Er deutet aus mein Kein — ein Scherz!

Dann aber tippt er mir auss Herz.

Zum ersten Deut hak' ich gelacht —
Der zweite hat mich ernst gemacht.

Ist's wahr, kin ich aus gutem Holz?

Dann sreut es mich, dann kin ich stolz!

O Seser, von d e m Sonnenschein

Sei nun ein ganzes Kündet dein!

Malter Dietiker
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